
ZUSAMMENARBEIT 

ELTERN – KINDERGARTEN

Wir dürfen Sie und Ihr Kind für einige Jahre auf Ihrem gemeinsamen Weg begleiten. Die Zeit des

Kindergartens ist vor allem von zwei Bereichen geprägt:

o Zum einen die Loslösung des Kindes von zu Hause – oft findet mit dem Kindergarteneintritt

die erste längere Trennung von Eltern und Kind außerhalb der engeren Familie statt.

o Zum anderen prägt diese Zeit ein ständiger Prozess des Selbständigwerdens des Kindes

Diese  Umbruchphase,  in  der  das  Kind  viele  neue  Erfahrungen  macht  und  viele  Fähigkeiten  und

Fertigkeiten entwickelt bzw. schon verfeinert, möchten wir gerne unterstützend begleiten.

Da in diesen – meist drei – Jahren bis zum Schulbeginn sehr viel passiert, ist es besonders wichtig,

dass Sie, als Eltern und Spezialisten für Ihr Kind und Wir, als Begleiter und Spezialisten für Erziehung

im Allgemeinen einen guten und regen Austausch pflegen.

Dafür möchten wir gerne verschiedene Möglichkeiten anbieten:

o Beim morgendlichen Bringen oder  Abholen ergibt  sich oft  die  Möglichkeit  zu einem  kurzen

Gespräch, vielleicht über wichtige Neuigkeiten, momentane Befindlichkeiten des Kindes, …

o Elternabende werden zumindest 2x im Jahr abgehalten. Diese Gelegenheiten nutzen wir zur

Weitergabe  allgemeiner  Informationen,  zur  Besprechung  organisatorischer  Dinge  oder  von

Schwerpunkten. Wir sind bemüht, die Abende so zu gestalten, dass Sie einen guten Einblick in

unsere pädagogische Arbeit erhalten.

o Entwicklungsgespräche bieten  wir  für  jedes  Kind  einmal  jährlich  an,  meist  rund  um den

Geburtstag des Kindes. Diese Gespräche bieten eine wertvolle Gelegenheit zum Austausch.

o Bei  Anliegen,  Fragen,  Problemen,  …  sind  wir  immer  gerne  bereit,  einen  spontanen

Gesprächstermin zu vereinbaren, um gemeinsam eine Lösung zu finden.

o Unsere pädagogische Arbeit wird auch durch eine Sonderkindergartenpädagogin unterstützt.

Auch sie steht bei besonderen Fragen gern mit ihrer Kompetenz für Sie zur Verfügung.

o Bei  der  Eingewöhnung  von  Kindern  mit  nichtdeutscher  Erstsprache  werden  wir  von  einer

Interkulturellen Mitarbeiterin mit verschiedenen Erstsprachen unterstützt, auf deren Hilfe wir

auch bei Elterngesprächen zurückgreifen können. 

Wir möchten Sie bitten und einladen, all diese Angebote regelmäßig in Anspruch zu nehmen, da Sie

dabei  Wichtiges  über  unsere  Arbeitsweise  und  unsere  Einstellungen  erfahren.   Wir  Erwachsene

können uns besser kennen lernen – beides sind wichtige Faktoren, denn eigentlich geht es ja nur um

eines:



DASS SICH IHR KIND BEI UNS WOHLFÜHLT!


